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Die Prüfung der Idee durch weitere Kreise wird dazu angetan
sein, daß das Eidg. Militärdepartement zur Frage Stellung nimmt,
vom Grundsatz ausgehend, daß die Veranstaltungen auf Freiwilligkeit

beruhen, mit militärischer Disziplin und ohne weitere Kostenfolge

für den Staat durchgeführt werden.
Das ernsthafte Bestreben würde gewinnen, wenn die Behörden

die moralische Unterstützung leihen, einheitliches Vorgehen fördern
und mit Veröffentlichung der Aufforderungen und allgemeinen
Bestimmungen (Tenue, Fahrt zur halben Taxe) Erleichterungen bieten
würden.

Weitere Aussprache über diese Idee wäre erwünscht.

Sommaire de la Revue Militaire Suisse.
No. 4. — Mai 1923.

I. Les opérations du corps de cavalerie Sordet en Belgique, 6 au
15 août 1914, par le colonel H. Poudret.

IL Aviation et guerre chimique, par le capitaine Primault et R. A.
Jaques, ingénieur.

III. Le Service des renseignements dans le bataillon d'infanterie,
par le premier-lieutenant M. Pellissier.

IV. Chronique française.
V, Informations.

Totentafel.
Sanitäts-Hauptmann Hermann Lerch, geb. 1861, Platzkom¬

mando-Arzt von Glarus, gest. am 19. April 1923 in
Schanis.

Sanitäts-Oberst Heinrich Bircher, geb. 1850, zuletzt Korps¬
arzt II (bis 1902), gest. am 2. Juni 1923 in Aarau.

Sektionsberichte.

Offiziersgesellschaft Basel-Stadt. Der Vorstand 1922/23 war wie folgt
bestellt :

Präsident : Oberst Hennann Renfer ; Statthalter : Hauptm. i. Gst. Heinr. Iselin ;
Schreiber: Oberlieut. Fritz Nußbaumer; Kassier: Oberlieut. Hans De Bary;
Beisitzer: Hauptm. Gustav Bovet, Hauptm. Wilhelm Rütimeyer, Oberlieut. Alfred
VonderMühll, Oberlieut. Walter Bohny, Oberlient. Robert Löffler.

Aus der Vereinstätigkeit sei noch besonders erwähnt:
a) Vorträge.
Hauptmann von Werdt: „Einiges über Feuerleitung und Psychologisches im

Kriege". Oberstlieut. Bluntschli : „An der französisch-englischen Front im Vorfeld
der Siegfriedstellung nach dem Alberich-Rückzug im Frühjahr 1917". Oberst
H. Riggenbach : „Ueber Waffen und deren Wirkung auf den menschlichen Körper".
Oberstlieut. A. Mylius : „Die Manöver der komb. Kavallerie-Brigaden 2 und 3 im
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